Landesjugendplan 2005 [=]

Anschrift und Telefonnummer des Antragstellers

Musterklub Musterhausen

Dietrich Mustermann

Musterstralie 2a @
12345 Musterhausen

Uber die Verbandszentrale

LAG der Musterclubs Baden-Wiirttemberg A
Stefan Mustermann

Musterstrai3e 200

12345 Musterhausen @

\\ J

und den Landesjugendring I:[ das Jugendaufbauwerk

in das Regierungsprasidium

@ I:[Stuttgart I:[Karlsruhe Freiburg I:[Tubingen
-

Ver. 3.0 10/2004

-
SL'Nl”;ﬁr Vordruck A 5 ]
Bankleitzahl @ Haushaltsjahr

100 000 00 2005 @
Kontonummer

1345600

Bankverbindung

Musterbank Musterhausen

\Dietrich Mustermann

Tatsachlicher Kontoinhaber, Bezeichnung des Kontos

Antrag

auf Gewahrung eines Zuschusses aus dem Landesjugendplan fir

1
1

Beschaffung, Ausriistung, Reparatur von GroB3- und Gruppenzelten
Erwerb, Einrichtung, Ausstattung, Sanierung von Jugendzeltplatzen

sonstige Beschaffungen (Nr.19/20der Richtlinien)

(Bitte fiir jede MaBnahme einen gesonderten Antrag stellen)

Wir beantragen fur die u. a. Investition einen Zuschuss

Offentliche Anerkennung

Kosten- und Finanzierungsplan

1. Gesamtaufwand lt. beil. aufgegliedertem Kostenvoranschlag

2. Eigene Barmittel €

3. Eigene Arbeits- und Sachleistungen

15 swa 7,70 € = €
Eige|_VJhleistungen @ €

4. Spenden u. a. €
5. Darlehen €
6. Weitere offentliche Zuschiisse, sonstige Mittel €

7. Erbetener Zuschuss
(hochstens 50 v. H. des Gesamtaufwands) e

Ergibt wieder

Beschreibung des Projekts (Anzahl der Gegenstande usw.):

Siehe Anlage

385,00

¢ 1000,00

115,50

0,00

0,00

0,00

499,50

¢ 1000,50

nach § 75 KJHG
und 84 JBG

o [Toen [5)

~

Bearbeitungsvormerk
des Regierungspréasidiums

zugestimmt @

geéandert

abgelehnt

Grund:

Bewilligungsbehdrde festgesetzten Zeitpunkt zu erbringen.

Anlagen: 1 Kostenvoranschlag

10.01.2005 Dietrich Mustermann @

E

Die Richtlinien Richtlinien zur Férderung der auf3erschulischen Jugendbildung sowie die VV zu § 44 LHO (GABI. 2000, S.
181) sind uns bekannt und werden als rechtsverbindlich anerkannt.

Wir verpflichten uns, den Verwendungsnachweis fir den Zuschuss nach dem vorgeschriebenen Muster zu dem von der

Dem Rechnungshof, dem Kultusministerium und dem zusténdigen Regierungspréasidium wird das Recht zur Nachpriifung der
ordnungsgemafien Verwendung des gegebenen Zuschusses zugesichert.

D
\(Ort, atum)

(Rechtsverbindliche Unterschrift)



Tipp
Hier ist das Jahr einzutragen, in dem der Antrag gestellt wird.

Tipp
Hier ist das Jahr einzutragen, in dem der Antrag gestellt wird.

Tipp
Hier muß die tatsächliche Anschrift des Antragstellers stehen.
Wichtig ist, daß auch der Name des Vereins erscheint.

Tipp
Hier ist die Bankverbindung des Antragsstellers einzutragen.

Falls kein Vereinskonto existiert,
kann auch das Privatkonto des Antragstellers angegeben werden.

Tipp
Hier ist die Verbandszentrale (in der Regel die Landeszentrale) einzutragen.
Wenn es keine Landeszentrale gibt, wird hier in der Regel die Adresse des örtlichen Jugendringes oder Jugendamtes eingetragen.

Tipp
Dieses Feld ist nur anzukreuzen, wenn der Antrag nicht über die Verbandszentrale, sondern über den Landesjugendring gestellt wird.
Dies trifft in der Regel nur bei Gruppen zu, die keine eigene
Verbandszentrale haben.

Tipp
Hier ist das für den Verband bzw. die Gruppe zuständige Regierungspräsidium einzutragen. 
Falls nicht bekannt ist, welches Regierungspräsidium zuständig ist, kein Feld ankreuzen.

Tipp
Die Felder in dieser Spalte sind nicht vom Antragsteller auszufüllen.

Tipp
Die Unterschrift muß vom Antragsteller (vgl. oben das Feld Anschrift und Telefonnummer des Antragsstellers) geleistet werden.

Tipp
Der Stundensatz ergibt sich aus den Förderrichtlinien.

Tipp
Hier den tatsächlichen Zeitaufwand eintragen.

Tipp
Wichtig ist, daß hier die Person bzw. Institution erscheint, auf deren Namen das Konto bei der Bank geführt wird. In der Regel ist dies eine einzelne Person. Im Beispielfall also Dietrich Mustermann.

Tipp
Ob eine Anerkennung nach diesen Kriterien vorliegt kann bei der eigenen Verbandszentrale, dem örlichen Jugendamt oder beim Landesjugendamt erfragt werden.

Bei Gruppen, die einem landesweit tätigen Verband angehören, liegt eine Anerkennung zumeist  vor.

Tipp
Nur bei Sammellisten auszufüllen.

Tipp
An etwaige Antragsfristen denken!


